
 

 
 

Arbeitsblatt zur Wanderausstellung  
 

„Fledermäuse“ 
 

für Volksschule 

 
Herzlich Willkommen zur Wanderausstellung „Fledermäuse – bedrohte 
Geschöpfe der Nacht“ des NATURSCHUTZBUNDes Oberösterreich!  
 

Du kannst alle Fragen dieses Arbeitsblattes leicht beantworten,  
wenn du dir die Texte der Ausstellung genau durchliest.  
Viel Spaß! 
 
 

Name:  ............................................................................................... 
 
 
Alle bei uns heimischen Fledermäuse fressen   
 
 I . . . . . . .  
 
Und davon können sie riesige Mengen verspeisen.  
 

Wie viele Mücken kann ein neun Gramm schweres  
Wasserfledermaus-Weibchen in einer Nacht  
verzehren?    

 □   40 Mücken 

 □   400 Mücken 

 □   4.000 Mücken 
 
 

Da im Winter keine Käfer, Mücken, usw. als Futter für die Fledermäuse zur 
Verfügung stehen, verbringen die Fledermäuse diese Zeit in H . . . . . , S . . . . . .  
und  K . . . . . .  in einem Winterschlaf.  
Während dieser Zeit dürfen sie auf keinem Fall gestört werden! 
 
 
Wo kann man Wochenstuben von Fledermäuse finden? 
 
 ● auf D . . . b . . . n   

 ● in N . . . k . . . . . 

 ● hinter F . . . . . . . ä . . . 

 ● in alten, hohlen B . . . . .  
 
 
 



 
 
 
Sind Fledermäuse Mäuse mit Flügeln? 
 
 □   Ja, Fledermäuse sind Mäuse, die fliegen können. 

 □   Nein, Fledermäuse sind Vögel. 

 □   Nein, Fledermäuse sind zwar Säugetiere, aber keine Mäuse.    
                 Vielmehr gehören sie zu den Handflüglern. 
 
 
 
 
  Wie jagen Fledermäuse in der Dunkelheit? 
 

Fledermäuse sind nicht blind. In der   
stockdunklen Nacht können aber auch sie 
sich nicht mit ihren Augen zu Recht finden.  

 

 
Sie  nehmen während ihrer Ausflüge die 
Umgebung hauptsächlich durch  

 
U .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   wahr.  

 
 
 
Wie viele Fledermaus-Arten konnten bis jetzt in Oberösterreich nachgewiesen 
werden? 
 

  □   5 Arten 

  □   20 Arten 

  □   83 Arten 
 

Illustrationen:  aus „Fledermäusen auf der Spur“ M. Dietz, A. Caspar, S .Marburger 
  Arbeitskreis Wildbiologie, Universität Gießen  

Jahrhunderte wurden Fledermäuse wegen 
ihrer nächtlichen und heimlichen Lebensweise 
von uns Menschen gefürchtet und verachtet. 
Doch können uns diese faszinierenden Jäger 
der Nacht in keiner Weise gefährlich werden. 
 
       Vielmehr machen wir ihnen durch die      
       Zerstörung ihrer Lebensräume das  
       Leben schwer. 


